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  Zum Nachdenken
Beurteile einen Menschen niemals

 danach,was dir ein Anderer über ihn 
erzählt hat. Lerne ihn kennen und bilde dir 

dein eigenes Urteil.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist Freitag, 10. April 2026
Anzeigen und Inserate bitte an:  stocker@vg-stallwang.de melden

Stallwang—Scheck
Die	Gemeinde	 Stallwang	 und	 der	 Förderverein	 „Zukunft	
Stallwang“	weisen	nochmals	darauf	hin,	dass	ab	sofort	die	
Stallwang-Schecks	nur	noch	in	der	VG-Geschäftsstelle	Stall-
wang,	OG,	Zimmer-Nr.	6	(Kasse)	erhältlich	sind.
Die	Stallwang-Schecks	können	bei	folgenden	Firmen	einge-
löst	werden:
Aumer & Neumaier,	Straubinger	Str.	19,	94375	Stallwang,	
09964/235
Beate Diener, Kosmetik & med. Fußpflege,	Beckerfeld	19,	
94375	Stallwang,	09964/611	931
Evi Schindler, Kunst und Weide aus Holz,	 Schönstein	
3,94375	Stallwang,	09964/98	76	oder	0151/598	848	944
Josef Reitmeier, Getränkevertrieb,	 Fehlburger	 Weg	 9,	
94375	Stallwang,	09964/296
Rosmarie Schedlbauer, Haarstudio Sie + Er,	 Landorfer	
Feld	9,	94375	Stallwang,	09964/1016
Michael Roselieb, Gallner-Apotheke,	 Dorfplatz	 7,	 94375	
Stallwang	,	09964/9680,	https://www.gallnerapotheke.de,
Martin Leiderer, Haus und Garten,	 Dorfplatz	 13,94375	
Stallwang,	09964/60010,	facebook
Hollmer, Dekorieren u. Wohnen,	 Chamer	 Str.	 8a,	 94375	
Stallwang,	 09964/610830,	 https://www.hollmer-raumaus-
stattung.de/
Sabine Hagner, s'Wunschladerl, Personalisiertes mit 
Herz,	94359	Loitzendorf,	0151/64023867
Jenny' s italienische Mode,	Dorfplatz	17,	94375	Stallwang,	
0151/54968034,	facebook,
Regina Urbanek, Jemako Vertriebspartnerin,	Ried	8,	94375	
Stallwang,	09964/6010101	oder	0160/	97959779,	http://www.
jemako-shop.com/urbanek-regina/de/ueber	mich,	
Sandra Kerscher, Jemako Vertriebspartnerin	(Kosmetik	+	
Reinigungsmittel),	Dorfplatz	3	a	,94375	Stallwang,	09964/601	
658	oder	0176	509	788	23,
Marianne Lindl, Quer durchs Beet,	 Kirchberg	 30,	 94375	
Stallwang,09964/610	 043	 https://www.querdurchsbeet-
lindl.de,
Sochor EinrichtungsGmbH,	 Chamer	 Str.	 8	 ,94375	
Stallwang,	09964/610030	www.moebel-sochor.de/

Zusammensetzung Pfarrgemeinderatswahl
Am	Sonntag,	1.	März,	fand	die	PGR-Wahl	in	den	Pfar-
reien	 Stallwang	 und	 Wetzelsberg	 statt.	 In	 Stallwang 
wurden	Martina	Krauskopf,	Erwin	Poiger,	Bernadette	
Ruhland,	 Irene	 Schneider,	Martha	 Stahl	 und	Andrea	
Völkl	 in	das	Gremium	gewählt.	Daniel	Kaiser	wurde	
berufen.	Als	PGR-Sprecherin	wurde	Andrea	Völkl	ge-
wählt.
In Wetzelsberg wurden	 Andrea	 Aich,	 Artmann	  
Julia,	 Eckmann	Andrea,	Haberl-Bielmeier	Maria	The-
resa,	 Adelheid	 Schießl	 und	 Robert	 Tischinger	 ge-
wählt.	 Helmut	 Binder	 wurde	 in	 das	 Gremium	 beru-
fen.	Als	PGR-Sprecherin	wurde	Andrea	Aich	gewählt.	  
Text: Andrea Völkl

VHS Straubing-Bogen Außenstelle 
Stallwang

Küchenzwerge unterwegs – 
Eltern	-	Kind	Kochkurs	von	2	bis	4	Jahren
am	15.4.2026	von	15	-	17	Uhr
in	der	Schulküche	Grundschule	Stallwang	mit	Dozen-
tin	Nicole	Bauer

Handyeinführung für Senioren 
am	23.4.2026	und	30.4.2026	jeweils	von	10.30	bis	12	Uhr	
im	Bürgersaal	Stallwang,	großer	Saal	
mit	Dozent	Gerhard	Holzapfel

Loop - Workshop 
am	27.4.2026	von	18.30	bis	21.30	Uhr
im	alten	Schulhaus	Haunkenzell	
mit	 Dozentin	 Kathrin	 Achatz	 in	 Kooperation	 mit	  
Hoamzua	Shop

Gallnerweg 1
94375 Stallwang
Tel. 0 99 64/5 17
Fax 1630

Spenglerei

Heizung

Sanitär



3

Lehrer Karlheinz Oswald feierte 75. Geburtstag
Kürzlich konnte Karlheinz Oswald aus Stallwang auf 75 Lebensjahre zurückblicken. 

Karlheinz	Oswald	wurde	im	Februar	1951	als	Sohn	des	bekannten	Lehrers	Alois	Oswald	und	Martha	Oswald	in	Wet-
zelsberg	geboren.	Zusammen	mit	zwei	Schwestern	wuchs	er	in	Wetzelsberg	auf,	besuchte	dort	die	Grundschule	und	trat	
1963	ins	Anton-Bruckner-Gymnasium	in	Straubing	über.	Im	Jahre	1972	legte	er	das	Abitur	ab.	Anschl.	studierte	er	an	der	
Universität	in	Regensburg	Lehramt	für	Grund-	und	Hauptschulen.	Von	1975	bis	1986	war	er	dann	Lehrer	an	der	Grund-	
und	Hauptschule	Rattenberg	bevor	er	zum	Schuljahr	1986/1987	an	die	Grund-	und	Hauptschule	in	Stallwang	kam.	Hier	
war	er	Lehrer	bis	er	im	März	2014	aus	gesundheitlichen	Gründen	in	den	vorzeitigen	Ruhestand	ging.	
Mit	seiner	Frau	Marita,	geb.	Weinzierl	aus	Geraszell,	Gemeinde	Wiesenfelden,	schloss	er	im	Juni	1976	den	Bund	der	Ehe.		
Aus	der	Ehe	gingen	die	drei	Kinder,	Andreas,	Johanna	und	Julia	hervor.		Mittlerweile	ist	er	stolzer	Opa	von	acht	Enkel-
kinder.	In	seinem	im	Jahre	1980	errichteten	Haus	in	Stallwang,	lebt	er	glücklich	und	zufrieden	mit	seiner	Frau	Marita.	
Seine	größte	Freude	sind	die	acht	Enkelkinder,	die	regelmäßig	für	fröhliche	Stunden	sorgen	und	das	Haus	mit	Leben	
erfüllen.		
Neben	seiner	beruflichen	Tätigkeit	zeigte	Karlheinz	Oswald	auch	ein	außergewöhnliches	ehrenamtliches	Engagement.	
In	zahlreichen	Vereinen	war	und	ist	er	aktiv,	vielfach	als	gewissenhafter	Schriftführer.	So	verwunderte	es	nicht,	dass	
zahlreiche	Vereinsvertreter	gekommen	sind,	um	 ihm	Dank	und	Anerkennung	auszusprechen	und	die	besten	Glück-
wünsche	zu	überbringen.	
Für	den	SV	Wetzelsberg,	bei	dem	Karlheinz	Oswald	seit	1977	Mitglied	ist,	gratulieren	Wolfgang	Straßer	und	Manfred	
Heitzer.	Seit	1968	ist	er	bei	der	Feuerwehr	Wetzelsberg	aktiv,	hier	überbrachten	1.	Vorstand	Martin	Haller	und	Rudi	Mül-
ler	die	Glückwünsche.	Für	die	Feuerwehr	Stallwang,	der	er	1983	beigetreten	ist,	erschienen	1.	Vorstand	Johannes	Völkl	
und	Kreisbrandmeister	Thomas	Fuchs	und	für	den	Schützenverein	„Waldeslust	Landorf“	gratulierten	Vorsitzende	Karin	
Aumer	und	Sebastian	Achatz.
Da	der	Jubilar	auch	kommunalpolitisch	sehr	aktiv	war	–	von	1996	bis	2002	als	Gemeinderat	und	anschließend	von	2002	
bis	2008	als	3.	Bürgermeister	der	Gemeinde	Stallwang–,	war	es	selbstverständlich,	dass	1.	Bürgermeister	Max	Dietl	und	
2.	Bürgermeister	Florian	Fuchs	die	Glückwünsche	der	Gemeinde	überbrachten	und	noch	viele	gesunde	und	glückliche	
Jahre	wünschten.	
Besonders	erwähnenswert	ist	zudem,	dass	Karlheinz	Oswald	35	Jahre	–	von	1979	bis	2014	als	freier	Mitarbeiter	für	das	
Straubinger	Tagblatt	tätig	war	und	regelmäßig	über	das	Geschehen	in	der	Gemeinde	berichtete.
In	seinem	Ruhestand	verbringt	er	viel	Zeit	mit	seiner	Familie,	vor	allem	mit	den	Enkelkindern.	Außerdem	verreist	er	
gerne	mit	seiner	Frau,	besonders	gerne	in	seine	Lieblingsstadt	in	Südtirol	und	den	näheren	Heimatraum.	Seit	Jahrzehn-
ten	schlägt	sein	Herz	für	den	Sport.	Als	leidenschaftlicher	Eishockey-Fan	ist	er	bereits	seit	1976	treuer	Besucher	im	Eis-
stadion	in	Straubing,	wo	er	die	Spiele	der	Straubing	Tigers	mit	großer	Begeisterung	verfolgt.	
Neben	seiner	Begeisterung	für	den	Eishockeysport	spielt	auch	der	Fußball	seit	jeher	eine	große	Rolle	in	seinem	Leben.	
Bereits	seit	1960	ist	er	treuer	Anhänger	der	Eintracht	Frankfurt	und	verfolgt	mit	ungebrochenem	Interesse	die	Spiele	
dieses	Vereins.	
Besonders	freut	sich	Karlheinz	Oswald	über	das	gute	Verhältnis	zu	seinen	Nachbarn	und	deren	Unterstützung.		

Von links: Sebastian Achatz, Johannes Völkl, Thomas Fuchs, 2. Bürgermeister Florian Fuchs, Karin Aumer, Karlheinz 
Oswald, 1. Bürgermeister Max Dietl, Wolfgang Straßer, Martin Haller, Manfred Heitzer, Rudi Müller

Bild: Familie Oswald, Text: Gemeinde Stallwang
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GEMEINDE STALLWANG
Landkreis Straubing-Bogen

Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang
www.stallwang.de

Auszug aus der Sitzungsniederschrift vom 26.02.2026 N des Gemeinderates Stallwang
Öffentlicher Teil

13. Erweiterung der Tagesordnung und ggf. Feststellung der objektiven 
Dringlichkeit
Bürgermeister Dietl informierte die Mitglieder des Gemeinderates über die beabsichtigte 
Erweiterung der Tagesordnung um folgende Themen: 
• im öffentlichen Teil:  

o unter dem Tagesordnungspunkt Bauangelegenheiten 

 Neubau einer landwirtschaftlichen Bergehalle im Erdgeschoß und 
einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle im Untergeschoß, Fl.Nr. 378 
Gemarkung Landorf

o Rechnungsprüfungsbericht 2104 – 2019, TZ 86 – 
Straßenbestandsverzeichnis, Widmung von Gemeindestraßen, 
Herabstufungen

13.1 Feststellung der objektiven Dringlichkeit - I, B, E
Die folgenden Tagesordnungspunkte werden als objektiv dringlich erachtet:

13.2 Erweiterung der Tagesordnung - I, B, E
Die Tagesordnung wird um folgende objektiv dringliche Tagesordnungspunkte erweitert:
• im öffentlichen Teil:  

o unter dem Tagesordnungspunkt Bauangelegenheiten 
 Neubau einer landwirtschaftlichen Bergehalle im Erdgeschoß und 

einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle im Untergeschoß, Fl.Nr. 378 
Gemarkung Landorf

o Rechnungsprüfungsbericht 2104 – 2019, TZ 86 – 
Straßenbestandsverzeichnis, Widmung von Gemeindestraßen, 
Herabstufungen

14. Bauangelegenheiten

14.1 Änderungsantrag zum genehmigten Verfahren auf Abbruch und Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Carport und Garage, Fl.Nr. 10 Gemarkung 
Schönstein - I , B, E

Erster Bürgermeister Max Dietl informiert den Gemeinderat über den kürzlich 
eingegangenen Änderungsantrag zum genehmigten Verfahren (04.11.2025) auf Abbruch 
und Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport und Garage auf Flur-Nr. 10 der 
Gemarkung Schönstein.
Der Gemeinderat erteilt einstimmig zum oben genannten Änderungsantrag zum 
genehmigten Verfahren auf Abbruch und Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport 
und Garage auf Flur-Nr. 10 der Gemarkung Schönstein das gemeindliche Einvernehmen.
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14.2 Neubau einer landwirtschaftlichen Bergehalle im Erdgeschoß und einer 

landwirtschaftlichen Maschinenhalle im Untergeschoß, Fl.Nr. 378 
Gemarkung Landorf - I, B, E 
 

 

 Erster Bürgermeister Max Dietl informiert den Gemeinderat über den kürzlich 
eingegangenen Bauantrag zum Neubau einer landwirtschaftlichen Bergehalle im 
Erdgeschoß und landwirtschaftlicher Maschinenhalle im Untergeschoß auf Flur-Nr. 378 
der Gemarkung Landorf.  
Der Gemeinderat erteilt zum Antrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen Berge- und 
Maschinenhalle auf Flur-Nr. 378, Gemarkung Landorf einstimmig das gemeindliche 
Einvernehmen. 
 

15. Gemeindliche Bauleitplanung; Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit Deckblatt Nr. 7 - Feststellungsbeschluss - I, B, E  

 
 Planungsanlass: 

Die Gemeinderatsmitglieder nehmen Kenntnis von der in der Anlage aufgeführten 
Übersicht der eingegangenen Stellungnahmen, zur Änderung des 
Flächennutzungsplanes durch Deckblatt Nr. 7 der Gemeinde Stallwang. Es wird explizit 
darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan erst nach Abschluss des Städtebaulichen 
Vertrages In Kraft treten wird! Die Änderung des Deckblattes erfolgt aufgrund der 
Erweiterung des Bebauungsplanes WA Beckerfeld durch Deckblatt NR. 6. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt einstimmig die im Sachverhalt aufgeführten Stellungnahmen 
zur Kenntnis. Mit der vorgeschlagenen Abwägungsempfehlung seitens des 
Planungsbüros Heigl Landschaftsarchitektur-Stadtplanung besteht Einverständnis.  
Der Gemeinderat fasst den Feststellungsbeschluss über das Deckblatt Nr. 7 des 
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Stallwang. 
Das Deckblatt Nr. 7 tritt nach Genehmigung durch das Landratsamt Straubing-Bogen in 
Kraft. 
 

16. Gebietsänderung; Eingemeindung Fl.Nr. 1365/2 Gemarkung Konzell - I, 
B, E  

 
 Mit Schreiben vom 02.02.2026 – eingegangen am 10.02.2026 – des Amt für 

Digitalisierung, Breitband und Vermessung Straubing wurde die Gemeinde Stallwang 
über die „Eingemeindung“ der Flurnummer 1365/2 der Gemarkung Konzell informiert.  
Durch die Änderung von Flurstücksgrenzen verläuft die bestehende 
Gemeindegebietsgrenze innerhalb gleich bewirtschafteter Flächen und ist in der 
Örtlichkeit nichtmehr erkennbar. Deshalb wird angeregt, die Gemeindegebietsgrenze in 
die neue, bzw. benachbarte Flurstücksgrenze zu legen, damit sie kartenmäßig festgelegt 
und auch in der Örtlichkeit erkennbar ist. 
Hierfür ist laut Frau Stumhofer, Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
Straubing ein Beschluss zur Annahme erforderlich.Die exakte Lage wird der Gemeinde 
noch per Behördenpostfach zugestellt. Die Skizze ist in der Anlage beigefügt. Die 
Eingemeindung/Übertragung erfolgt aufgrund der Nachfrage von Hr. Golomb 
unentgeltlich. 
 
Die Gemeinde Stallwang erteilt ihr Einvernehmen, über die unentgeltliche Eingemeindung 
der Flurnummer 1365/2 der Gemarkung Konzell. 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschlussbuchauszug an Frau Stumhofer – Amt für 
Digitalisierung, Breitband und Vermessung – zu senden. 
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17. Gemeindliche Entwässerung; TV-Befahrung mit Zustandsbewertung 
und Erstellung eines digitalen Abwasserkatasters - Kanalnetz Landorf; 
Ergebnis der Submission, Auftragsvergabe - I, B, E 

 

 Für die TV-Befahrung mit Zustandsbewertung und Erstellen eines digitalen 
Abwasserkatasters für das Kanalnetz Landorf gingen bei der Gemeinde 5 Angebote ein: 
Der Günstigste Anbieter ist die Kuchler GmbH, Teisnach.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die TV-Befahrung mit Zustandbewertung und 
Erstellung eines digitalen Abwasserkatasters für das Kanalnetz Landorf an die Firma 
Kuchler GmbH in Teisnach für 69.980,93 € zu vergeben.  
 

18. Vollzug des Bayerischen Waldgesetzes (BayWaldG); Antrag auf 
Erteilung einer Erstaufforstungserlaubnis für eine Teilfläche des 
Grundstücks Fl.Nr. 371 Gemarkung Schönstein auf 0,3 ha mit Wald - I, 
B, E 

 

 Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Erstaufforstung auf Fl.Nr. 371 Gemarkung 
Schönstein zu, da der Gemeinde keinerlei Leitungen in diesem Grundstück bekannt sind.  
 

19. Antrag auf eine Bushaltestelle auf Fl.Nr. 1181 Gemarkung Stallwang - I, 
B, E  

 In der Gemeindeverwaltung ging ein Antrag ein, bezüglich der Errichtung einer 
Bushaltestelle. Die Familie begründet den Antrag damit, dass Ihre Tochter so nicht die 
Straße überqueren und nicht am Straßenrand einer Hauptstraße auf den Bus warten 
muss.  
Der Gemeinderat stimmt den Antrag auf Errichtung einer Bushaltestelle beim Anwesen 
nicht zu, da so zu viele Bezugsfälle geschaffen werden. Die jetzige Bushaltestelle ist für 
das Kind zumutbar. Dieser Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 

20. Feuerwehrwesen; Feuerwehrsatzung der Gemeinde Stallwang - I, B, E  
 Zurückgestellt  

 
21. Rechnungsprüfungsbericht 2014 – 2019, TZ 86 – 

Straßenbestandsverzeichnis, Widmung von Gemeindestraßen, 
Herabstufungen - I, B, E 

 

 Im Rechnungsprüfungsbericht 2014-2019 wurde unter TZ 86 folgendes beanstandet: 
Die Einstufung folgender Straßen als Gemeindeverbindungsstraßen:  
*Zufahrt Hof 2 (380m) 
*Zufahrt Reisach 2 (80m) 
*Zufahrt Reichersdorf 1 und 2 (175m) 
*Zufahrt Haselmühle 1 und 2 (150m) 
Diese Straßen wurden im Zuge der jeweiligen Flurbereinigungen zu Gemeinde-
verbindungsstraßen gewidmet. Da diese Straßen nur Einzelanwesen erschließen, 
erfüllen Sie die Definition einer Gemeindeverbindungsstraße nicht (Verbindung von 
Gemeinden oder Gemeindeteilen, Art. 46 Nr. 1 BayStrWG)).  
Auswirkungen:  
*diese Straßen wären von „Gemeindeverbindungsstraßen“ zu „ausgebaute öffentliche 
Feld- und Waldwege“ herabzustufen 
*die Straßenbaulast würde unverändert bei der Gemeinde bleiben  
Der Gemeinderat stimmt der Herabstufung der Gemeindeverbindungsstraßen 
mehrheitlich nicht zu nicht zu. 
 

22. Genehmigung der letzten Niederschrift; öffentlicher Teil  
 
 Der öffentliche Teil der Niederschrift der letzten Sitzung vom 22.01.2026 war der 

Sitzungseinladung beigefügt.  
 

 des Gemeinderates Stallwang vom Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.  Seite 4 von 4 

Der Gemeinderat stimmt der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
22.01.2026 vollinhaltlich zu. 
 

23. Bekanntgaben, Wünsche, Anträge  
 
  
23.1 Nächste Sitzung  
 Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 26.03.2026 im Sitzungssaal der 

Gemeinde statt.  
Der Finanzausschuss inklusive des neu gewählten Bürgermeisters trifft sich am 
23.03.2026 zur Haushaltsvorberatung. 
 
 

23.2 Einbruch Schule  
 
 In der Grundschule Stallwang wurde wieder eingebrochen. Nach ersten Besichtigungen 

wurde ein Schaden zwischen 5.000 – 10.000 € festgestellt. Bei der Polizei wurde 
Strafanzeige gestellt. 
Zur Kenntnis genommen  
 

23.3 30-Zone Landorf  
 
 Gemeinderat Gerhard Stahl fragte nach, ob die 30-Zone in Landorf (Steinbühler Weg) 

noch notwendig ist. Da hier noch Kinder unterwegs sind wird diese aber beibehalten.  
Zur Kenntnis genommen  
 

3.4 Bürgerversammlung  
 
 Bürgermeister Dietl wird eine Bürgerversammlung im April abhalten.  
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3.4 Bürgerversammlung  
 
 Bürgermeister Dietl wird eine Bürgerversammlung im April abhalten.  

 
 

 
 
 
 
 

    
    

 

Geburten
Wir	 gratulieren	 Lisa	 und	 Stephan	 Fuchs,	 Stallwang	 zur	
Geburt	des	kleinen	Theo	vom	21.	Februar	2026.	

Eheschließung
12.02.2026:	Bettina	Reindl	und	Siegfried	Keufl,	Stallwang	
Glück und Gottes Segen wünschen wir dem Paar als Begleiter 
im gemeinsamen Leben!

Geburtstage
Halbrunde	bzw.	runde	Geburtstage	konnten	bzw.	können	
feiern:	
14.03.:	 Kerstin	Thiele,	Landorf	 	 	 65	Jahre
08.04.:	 Marija	Holzer,	Stallwang	 	 70	Jahre
21.04.:	 Alfons	Schedlbauer,	Stallwang	 	 70	Jahre
28.04.:	 Manfred	Enger,	Stallwang	 	 75	Jahre
Wir gratulieren herzlich! Außerdem wünschen wir auch Ihnen, 
falls Sie März oder April Geburtstag haben alles Gute und eine 
schöne Zeit 

 Wir gratulieren

FF Wetzelsberg
Patenbitten	FF	Loitzendorf
Zeit:	Samstag,	28.	März	2026
Ort:		Loitzendorf

 Nicht vergessen 

Theaterfreunde Stallwang
Theateraufführungen
Zeit:	 Palmsonntag,	29.	März	2026,	19.30	Uhr	
	 Ostersonntag,	05.	April	2026,	19.30	Uhr
	 Samstag,	11.	April	2026,	19.30	Uhr
Ort:	 Stallwang,	Bürgersaal
Aufgeführt	wird	das	Stück:	Da	Rauberpfaff

KLJB Wetzelsberg
Bockbierfest
Zeit:	Samstag,	18.	April	2026,	18.30	Uhr
Ort:		Wetzelsberg,	Sportheim
Gemeinde/Förderverein „Zukunft Stallwang“
Frühjahrsmarkt
Zeit:	Sonntag,	19.	April	2026
Ort:		Stallwang
TSV Stallwang-Rattiszell
Jahreshauptversammlung
Zeit:	Samstag,	25.	April	2026,	19.30	Uhr
Ort:		Stallwang,	Vereinsheim
Maibaumaufstellen
Zeit:	Donnerstag,	30.	April	2026,	18.00	Uhr
Ort:	Stallwang,	Sportgelände

FF Landorf
Maibaumaufstellen
Zeit:	Donnerstag,	30.	April	2026,	19.00	Uhr
Ort:		Landorf,	Feuerwehrhaus

FF Schönstein
Maibaumaufstellen
Zeit:	Freitag,	01.	Mai	2026,	13.00	Uhr
Ort:		Schönstein,	Feuerwehrhaus	
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... FÜR DEINE (T)RÄUME

Chamer Straße 8a
94375 Stallwang

T: 09964 / 610 830

BODENBELÄGE UND GARDINEN

hollmer-raumausstattung.de

Jagdgenossenschaft Stallwang, 07.02.2026
Niederschrift
über	 die	 nicht	 öffentliche	 Versammlung	 der	 Jagdgenos-
senschaft	Stallwang	am
Samstag,	07.02.2026	um	20.00	Uhr	im	Pfarrheim	in	Stall-
wang.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung	und	Begrüßung
2.	 Kassen-	und	Rechenschaftsbericht
3.	 Beschlussfassung	über	Entlastung	der	Vorstandschaft
4.	 Bericht	des	Jagdvorstehers
5.	 Bericht	des	Jagdpächters
6.	 Verwendung	des	Jagdpachtschillings
7.	 Wünsche	und	Anträge
Beginn: 20:00 Uhr
Es	waren	28	Jagdgenossen	anwesend	mit	einer	Gesamtflä-
che	von	318,20	ha.
1. Eröffnung und Begrüßung
Der	 Jagdvorsteher	 Georg	 Pielmeier	 eröffnete	 die	 Ver-
sammlung	 und	 begrüßte	 alle	 Jagdgenossen,	 besonders	
Pfarrer	William	Akkala,	BGM	Max	Dietl	sowie	die	Jagd-
pächter	Josef	und	Stefan	Aumer	und	die	Vorstandschaft.
Zu	 Beginn	 wurde	 ein	 gemeinsames	 Abendessen	 einge-
nommen;	der	Jagdvorsteher	bedankte	sich	für	das	gelun-
gene	Essen.

2. Kassen- und Rechenschaftsbericht
Kassier	 Daniel	 Kaiser	 trug	 den	 Kassenbericht	 vor.	 Die	
Kasse	wurde	von	den	Kassenprüfern	Johann	Aumer	und	
Manfred	Preis	geprüft	und	für	einwandfrei	befunden.

3. Beschlussfassung über die Entlastung der 
Vorstandschaft
Die	Vorstandschaft	und	der	Kassier	wurden	per	Handzei-
chen	einstimmig	entlastet.

4. Bericht des Jagdvorstehers
Jagdvorsteher	 Pielmeier	 trug	 die	 Niederschrift	 aus	
2025	 vor.	 Er	 berichtete	 von	 der	 Ausschuss-Sitzung	 am	
30.12.2025.	Dort	wurde	der	Termin	für	die	Jagdversamm-
lung	am	07.02.2026	festgelegt.	Pielmeier	gab	den	Termin	
für	die	Hegeschau	am	20.03.2026	bekannt	und	lud	Inter-
essierte	zur	Teilnahme	ein.	Der	Jagdvorsteher	berichtete,	
dass	 Daniel	 Kaiser	 eine	 kostenlose	 Elektro-Prüfung	 der	
Elektrogeräte	durchgeführt	 hat	 und	bedankte	 sich	herz-
lich	bei	Kaiser.

5. Bericht des Jagdpächters
Der	 Abschussplan	 wurde	 im	 vergangenen	 Jahr	 erfüllt;	
bei	Wildunfällen	wurden	wieder	zahlreiche	Rehe	bei	Ver-
kehrsunfällen	getötet.	Um	die	Verkehrsopfer	zu	reduzie-
ren,	haben	die	Jagdpächter	700	Euro	in	blaue	Reflektoren	
für	die	Straßenleitpfosten	investiert,	die	die	Tiere	von	der	
Straße	 fernhalten	 sollen.	Die	 ersten	 Erfolge	 dieser	Maß-
nahme	seien	bereits	erkennbar,	so	Aumer.	Das	Verbissgut-
achten	hat	laut	Aumer	ergeben,	dass	die	Schäden	in	einem	
tragbaren	Ausmaß	liegen.	Er	berichtete,	dass	vor	Ort	keine	
Wildschweine	beobachtet	wurden.	
Aumer	 erklärte,	 dass	 der	 Einsatz	 von	 Drohnen	 für	 die	
Wildtierrettung	 zwischenzeitlich	 unverzichtbar	 sei.	 Die	
neuen	Drohnen	sind	in	ihrer	Präzision	noch	einmal	deut-
lich	verbessert	worden	und	können	auch	am	Abend	einge-
setzt	werden,	so	Aumer.	An	die	Landwirte	appellierte	er,	
rechtzeitig	Bescheid	zu	geben,	wann	gemäht	wird,	damit	
die	Wildtierretter	ihre	Einsätze	koordinieren	können.	Au-
mer	bedankte	sich	abschließend	bei	den	Jagdgenossen	für	
die	gute	Zusammenarbeit.

6. Verwendung des Jagdpachtschillings
Pielmeier	 erklärte,	 dass	 geplant	 sei,	 die	 Kreissäge	 mit	
Zapfwelle	 zu	 verkaufen.	 Hierbei	 sollen	 vorrangig	 Jagd-
genossen	berücksichtigt	werden.	Falls	sich	vonseiten	der	
Jagdgenossen	kein	Interessent	meldet,	wird	die	Kreissäge	
anderweitig	verkauft.	Die	Leihgebühr	für	das	Mulchgerät	
wird	wegen	dem	hohen	Verschleiß	von	15	€	auf	20	€	pro	
Hektar	angehoben.
Künftig	müssen	Drohnenpiloten	regelmäßig	einen	Droh-
nenführerschein	absolvieren;	die	Gebühr	für	diese	Droh-
nenscheine	wird	aus	dem	Jagdpachtschilling	beglichen.	
Pielmeier	schlug	vor,	dass	das	vorhandene	Guthaben	bis	
auf	weiteres	in	der	Kasse	bleibt.	Diesem	Vorschlag	stimm-
ten	die	Jagdgenossen	einstimmig	zu.

7. Wünsche und Anträge
Von	 den	 Jagdgenossen	 wurde	 keinerlei	 Wünsche	 oder	
Anträge	eingebracht.	
Pielmeier	bedankte	sich	abschließend	bei	allen	Anwesen-
den	und	beendete	die	ruhige	Jagdversammlung	um	21:10	
Uhr.
Josef Zollner, Schriftführer      Georg Pielmeier, Vorstand

              Getränke Reitmeier 
                Fehlburger Weg 9, 94375 Stallwang 
                        Tel. 09964/9788 oder 0160 91327086 
 
                               unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstag:      16:30-18:30 Uhr       
                           Freitag:         15:00-18:00 Uhr 
                           Samstag:       09:00-12:00 Uhr 
 

 

 
                                             

Bestattungen Steinbeißer 
 

94375 Stallwang  Kirchberg 7 
Tel (09964)610070 Mobil: 0176/51499532 

www.bestattungen-steinbeisser.de 
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 Aktuelles von der  Kita und Schule

Junge „Reporter“ bei der Gemeinde Stallwang (4. Klasse)
Ende	Januar	machten	sich	die	Schüler	der	4.	Klasse	von	der	Grundschule	Stallwang	auf	zum	Rathaus	der	Verwaltungs-
gemeinschaft	Stallwang.
So	berichten	die	Viertklässler	über	ihren	Besuch:

Zu	Foto	1:
Beim	 Rathaus	 angekommen,	 betrachteten	 wir	 das	 Gebäude	 zu-
nächst	 von	 außen:	 In	 den	 beiden	 Garagen	 konnten	 wir	 einen	
Unimog	 und	 ein	weiteres	 größeres	 oranges	 Fahrzeug	 entdecken.	
Dann	ging	es	in	den	Sitzungssaal,	wo	uns	der	1.	Bürgermeister	Max	
Dietl	herzlich	begrüßte.	Hier	konnten	wir	schon	die	ersten	Fragen	
stellen.
(Alexander,	Gabriel,	Fabian)

Zu	Foto	2	:	

Schon	ging	 es	 zum	ersten	Büro	 im	Rathaus:	Herr	Menacher,	 der	
für	die	Personalverwaltung	zuständig	ist,	berichtete	uns,	dass	die	
Verwaltungsgemeinschaft	125	Mitarbeiter	hat.	(Diese	Zahl	hat	uns	
sehr	beeindruckt.)

Zu	Foto	3	:

Im	nächsten	Büro	hat	uns	Lena	Inhofer	erklärt,	dass	man	sich	bei	
ihr	im	Fundamt	melden	kann,	wenn	man	Gegenstände	verliert	oder	
findet.
(Elisa,	Isabel,	Veronika)

Zu	Foto	4	:
Von	Frau	Andrea	Müller	(Leiterin	des	Standesamtes)	erfuhren	wir,	
dass	Kinder,	die	in	Stallwang	zur	Welt	kommen,	von	ihr	eine	Ge-
burtsurkunde	ausgestellt	bekommen.	Außerdem	zeigte	sie	uns	die	
Muster-Stimmzettel	für	die	Wahlen	im	März	2026.
(Jakob,	Linus,	Valentin)

Zu	Foto	5	und	6:

„Warum	sind	Sie	gerne	Bürgermeister?“	–	Auf	diese	Frage	erzählte	uns	Herr	Dietl,	dass	er	gerne	mit	den	Bürgern	in	
Kontakt	ist.	Besonders	beeindruckend	fanden	wir	im	Rathaus	die	alten	Bücher,	die	im	Standesamt	noch	aufbewahrt	wer-
den	(Register,	die	die	Standesämter	führen,	in	ihnen	werden	Geburten,	Eheschließungen	und	Sterbefälle	eingetragen).	
(Amelie,	Aurelia,	Isabel,	Ludwig)

Text: Schüler/innen der 4. Klasse, Manuela Knott, Fotos: Manuela Knott
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Yoga in der Kita Sonnenhügel 
Seit	Februar	dieses	Jahres	fi	ndet	in	unserer	Kindergarten-
gruppe	Vogelnest	 jeden	Mitt	woch	ein	besonderes	Ange-
bot	 statt	:	 Yoga	 in	 Kleingruppen.	 Unsere	 pädagogischen	
Fachkräfte,	 die	 selbst	 regelmäßig	 Yogakurse	 besuchen,	
möchten	den	Kindern	damit	einen	Raum	für	Ruhe,	Ent-
spannung	 und	 bewusste	 Körperwahrnehmung	 ermögli-
chen.
In	einer	gemütlichen	und	ruhigen	Atmosphäre	lernen	die	
Kinder	 spielerisch	 verschiedene	 Yogaübungen	 kennen.	
Zum	Beispiel:	den	Baum,	die	Zange	und	den	Sonnengruß.	
Dabei	 stehen	nicht	Leistung	oder	Perfektion	 im	Vorder-
grund,	 sondern	 das	 eigene	 Körpergefühl,	 das	 bewusste	
Atmen	 und	 das	 Zur-Ruhe-Kommen.	 Durch	 kleine	
Geschichten	und	Bewegungsübungen	können	die	Kinder	
ihre	Fantasie	entfalten	und	gleichzeitig	 lernen,	auf	 ihren	
Körper	zu	hören.
Das	Angebot	fi	ndet	 immer	 in	Kleingruppen	 statt	,	 damit	
jedes	Kind	genügend	Zeit	und	Aufmerksamkeit	bekommt.	
So	 entsteht	 eine	 vertrauensvolle	Umgebung,	 in	 der	 sich	
die	Kinder	wohlfühlen	und	entspannen	können.
Die	Begeisterung	der	Kinder	ist	groß!	Der	Yoga-Mitt	woch	
ist	bereits	 jetz	 t	 ein	 fester	Bestandteil	unseres	Wochenab-
laufs	geworden	und	für	viele	Kinder	ein	kleines	Highlight	
der	Woche.
Vielleicht	 ist	 das	 auch	 eine	 kleine	 Erinnerung	 für	 uns	
Erwachsene.	Nehmen	auch	wir	uns	im	Alltag	immer	wie-
der	Zeit	für	Ruhe	und	einen	Moment	der	Entspannung.
Text und Bild: Jenni Nebel 

Erste-Hilfe-Kurs der Kita Sonnenhügel 
Stallwang

Am	Samstag,	den	28.	Februar,	nahmen	die	Mitarbeiterin-
nen	der	Kita	Sonnenhügel	Stallwang	gemeinsam	mit	dem	
Team	der	Kita	Ratt	iszell	an	einem	Erste-Hilfe-Kurs	in	der	
Kita	Ratt	iszell	teil.
Alle	 zwei	 Jahre	 frischen	 die	 pädagogischen	 Fachkräfte	
ihre	 Kenntnisse	 in	 Erste-Hilfe-Maßnahmen	 auf,	 um	 im	
Notfall	schnell	und	richtig	handeln	zu	können.	Durch	den	
Tag	führte	Tanja	Schmid	vom	BRK	Straubing.
Der	 Vormitt	ag	 war	 in	 Gruppenarbeiten	 gestaltet,	 bei	
denen	das	vorhandene	Wissen	aufgefrischt	und	verschie-
dene	 Fragestellungen	 rund	 um	 das	 Thema	 Erste	 Hilfe	
erarbeitet	 wurden.	 Am	 Nachmitt	ag	 standen	 praktische	
Übungen	 im	Mitt	elpunkt.	Dabei	wurden	unter	anderem	
die	Herzdruckmassage,	 die	 stabile	 Seitenlage	 sowie	 das	
richtige	Anlegen	von	Druckverbänden	geübt.	Außerdem	
wurden	Themen	behandelt,	die	auch	im	Kita-Alltag	auf-
treten	können,	wie	beispielsweise	Allergien,	Diabetes	oder	
Krampfanfälle.
Am	 Ende	 des	 Tages	 konnten	 alle	 Teilnehmerinnen	 ihr	
Wissen	 erweitern	 und	 mit	 einem	 sicheren	 Gefühl	 den	
Kurs	abschließen. Text und Foto: Barbara Vielreicher 

                       
Matthäus Junker

                                 
Malermeister

Schimmel Gutachter
Gebäude Energieberater

www.malermeister-junker.de
0175/5576902

Lilientalweg 2, Stallwang

Am alten Posthof 1
94347   Ascha
T 09961 94210

F 09961 942129
ascha@mks-ai.de

www.mks-ai.de
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Verkehrserziehung für die Vorschulkinder
Mit	 Spannung	 wurde	 von	 den	 Vorschulkindern	 der	
Besuch	der	Verkehrspolizei	erwartet.	Die	Polizisten	nah-
men	 sich	Zeit	den	Kindern	 ihre	Ausrüstung	zu	erklären	
und	welche	Gegenstände	sie	bei	sich	tragen.	Um	mit	den	
Kindern	 das	 sichere	 Überqueren	 der	 Straße	 zu	 üben,	
wurde	im	Speiseraum	eine	Straße	mit	Zebrastreifen	auf-
gebaut.	Dabei	wurden	ihnen	die	Bedeutung	der	vier	wich-
tigen	Schritte	zum	Überqueren	einer	Straße	beigebracht:	
„Stehen,	 hören,	 sehen,	 gehen“.	Anschließend	 hatten	 die	
Vorschulkinder	Gelegenheit	 ihr	Wissen	draußen	auf	der	
Straße	anzuwenden.	Gemeinsam	mit	den	zwei	Polizisten	
und	 ihren	 Erzieherinnen	 übten	 sie	 das	 Ganze	 nochmal	
gewissenhaft.	Selbstverständlich	durfte	abschließend	der	
Blick	ins	Polizeiauto	nicht	fehlen.	
Text und Foto: Rosi Deser

Ein fröhlicher Vormittag im Kasperltheater
Die	Kindergartenkinder	sowie	die	Kinder	der	ersten	und	
zweiten	Klasse	der	Grundschule	durften	am	Montag,	den	
02.02.2026	 einen	 ganz	 besonderen	 Vormittag	 erleben.	
Gemeinsam	besuchten	sie	das	Kasperltheater	„Wer	ande-
ren	eine	Grube	gräbt“.	Schon	vor	Beginn	waren	alle	sehr	
aufgeregt.	Während	der	Vorstellung	wurde	viel	gelacht,	
gestaunt	 und	 mitgefiebert.	 Kasperl	 erlebte	 mit	 seinen	
Freunden	 ein	 spannendes	 und	 lustiges	 Abenteuer,	 bei	
dem	auch	die	Hilfe	der	Kinder	gefragt	war.	Der	Theater-
besuch	bereitete	allen	große	Freude	und	sorgte	für	viele	
fröhliche	Gesichter.	Glücklich	und	gut	gelaunt	freuen	sich	
nun	alle	auf	die	kommende	bunte	Faschingszeit.	
Bericht: Neele Achatz

  Kinderfasching und Teenie-Party gefeiert 
Am	Faschingsdienstag,	den	17.	Februar	2026	verwandelte	sich	der	Bürgersaal	in	eine	fröhliche	Faschingshochburg	für	
Kinder	und	Jugendliche.	Zahlreiche	Gäste	kamen	in	fantasievollen	Kostümen	und	sorgten	schon	beim	Betreten	für	ein	
buntes	und	fröhliches	Bild.
Beim	Kinderfasching	wurde	ausgelassen	gefeiert,	getanzt	und	gelacht.	Zu	toller	Musik	füllte	sich	schnell	die	Tanzfläche	
und	die	Kinder	machten	begeistert	bei	den	verschiedenen	Spielen	mit.	Ein	besonderes	Highlight	war	die	Tombola,	bei	
der	viele	tolle	Preise	auf	glückliche	Gewinner	warteten.	Großer	Andrang	herrschte	auch	bei	den	Luftballontieren	–	egal	
ob	Hund	oder	Schwert		–	die	bunten	Ballonkreationen	sorgten	für	strahlende	Kinderaugen.	Ein	Höhepunkt	des	Nach-
mittags	war	der	Auftritt	der	„Cheerlies	aus	Rodaszei“.	Mit	viel	Energie,	beeindruckenden	Choreografien	und	sichtbarer	
Freude	am	Tanzen	begeisterten	sie	das	Publikum	im	Bürgersaal.	Die	jungen	Tänzerinnen	wurden	mit	großem	Applaus	
belohnt	und	sorgten	für	echte	Faschingsstimmung.
Direkt	 im	Anschluss	ging	der	Spaß	bei	der	Teenie-Party	
weiter.	Diese	wurde	von	den	Jugendlichen,	die	aus	allen	
Himmelsrichtungen	 eintrafen,	 hervorragend	 angenom-
men	und	der	Bürgersaal	füllte	sich	schnell	erneut.	Bei	coo-
ler	Musik	wurde	ausgelassen	getanzt	und	gefeiert.	Beson-
ders	beliebt	waren	auch	die	angebotenen	Cocktails,	die	bei	
den	Teenies	großen	Anklang	fanden.
Ein	 herzlicher	Dank	 gilt	 allen	Helferinnen	und	Helfern,	
die	 mit	 viel	 Engagement	 zum	 Gelingen	 der	 Veranstal-
tung	beigetragen	haben.	Besonders	den	Verantwortlichen	
Stephanie	 Kienberger,	 Ramona	Müller,	 Tanja	 Menacher	
und	 Lena	Walzer.	 Ohne	 deren	 Einsatz	wäre	 ein	 solcher	
Faschingsnachmittag	und	-abend	nicht	möglich	gewesen,	
der	den	Gästen	sicherlich	noch	 lange	 in	schöner	Erinne-
rung	bleiben	wird.
Foto: Manuel Müller, Text: Manuel Müller     Der gefüllte Bürgersaal beim Auftritt der „Cheerlies aus 

Rodaszei“.

Auto Buchs - Gebrauchtwagenhandel
Reifen - Felgen - Zubehör

Haselmühle 1 · 94375 Stallwang
Tel. 09964/814
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VON DER IDEE ZUM TRAUMBAD
W i r  m a c h e n ' s  m ö g l i c h !

Montag - Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 14:00 Uhr

VEREINBAREN SIE EINEN KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMIN UND BESUCHEN SIE UNS IN STRAUBING!

ÖFFNUNGSZEITEN

ELEMENTS STRAUBING
Hirschberger Ring 31a, 94315 Straubing

TELEFON
09421/997630

Die moderne Badausstellung in Straubing mit 
kompetenten Experten rund ums Thema Bad!

TECHNISCHE/R 
SYSTEMPLANER/INMETALLBAUER/IN

Werde Azubi (m/w/d) bei Prebeck in diesen Berufen:

STARTE MIT UNS 
VOLL DURCH!

Brunfeldstraße 9 + 11 I 94327 Bogen/Furth
PREBECK-STAHLBAU.DE

2023

Prommersberger 
 
 
Landmetzgerei – Partyservice – Lohnwursten 
 
Wetzelsberg 32, 94375 Stallwang 
Tel. 09964/395 oder 09944/302390                  Fax: 09944/302391 
E-Mail: T.Prommersberger@gmx.net       Handy:0160 95717561 

BUSUN T E RN EHMENBUSUN T E RN EHMEN

Ob Vereinsausflug oder Urlaubsfahrt, 
wir planen Ihre Reise. 

Tel: 09482 90940-18 Mail: reisen@piendl-woerth.de

G
m
b
H

19Gemeindebote Nr. 03 / 27.03.2024

exklusive Fenster- und Schiebesysteme  •  Wintergärten

Wintergarten Gruber • Straubinger Straße 41–43 • 94347 Ascha

I H R E  OASE  D I R E K T  A U S  ASCHA  B E I  S T R A U B I N G
� 09961 700 180

www.wintergarten-gruber.de

„Der Zahnarzt besuchte unseren 
Kindergarten!“

Am	 26.02.2026	 war	 es	 endlich	 so	 weit:	 Der	 Zahnarzt	
besuchte	unseren	Kindergarten.	Die	Aufregung	und	Vor-
freude	 bei	 den	 Kindern	waren	 groß!	 Gemeinsam	 trafen	
sich	alle	Gruppen	in	der	Turnhalle.	Dort	wurde	zunächst	
ein	 kleines,	 liebevoll	 gestaltetes	 Puppentheater	 aufge-
führt.	In	der	Geschichte	ging	es	um	einen	Löwen	mit	Zahn-
schmerzen.	Spielerisch	erfuhren	die	Kinder,	wie	wichtig	
das	 richtige	Zähne	putz	en	 ist.	 Im	Anschluss	durften	die	
Kinder	 selbst	 aktiv	 werden:	 Mit	 zahnärztlichen	 Instru-
menten	konnten	 sie	dem	Löwen	und	einem	Krokodil	 in	
den	Mund	schauen	und	entdecken,	welche	Werkzeuge	ein	
Zahnarzt	für	eine	Untersuchung	benötigt.	Für	unsere	Vor-
schulkinder	gab	es	danach	noch	besondere	Angebote	im	
Atelier.	In	verschiedenen	spielerischen	Aktivitäten	setz	en	
sie	sich	intensiv	mit	dem	Thema	„Zahngesundheit“	ausei-
nander.	Dabei	lernten	sie	zum	Beispiel,	welche	Lebensmit-
tel	sind	gesund	für	die	Zähne	und	welche	ihnen	schaden	
können.	 Zum	Abschluss	 durften	 die	Kinder	 gemeinsam	
mit	der	Zahnärztin	das	 richtige	Zähne	putz	en	üben.	Als	
kleine	Überraschung	erhielt	 jedes	Kind	einen	Zahnputz	 -
becher	mit	Zahnbürste	und	Zahnpasta	 für	zu	Hause.	Es	

war	ein	spannender,	lehrreicher	und	rundum	gelungener	
Tag	für	uns	alle!	Wir	sagen	herzlichen	Dank	an	die	Zahn-
ärztin	für	ihren	Besuch	und	die	wertvollen	Tipps	rund	um	
das	Thema	„Zahngesundheit“!
Text und Bild: Müller Marie
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Franz Kötterl 60 Jahre Mitglied bei der Feuerwehr
Viele Einsatzstunden geleistet - Rechenschaftsberichte 

Stallwang	(hv).	Eine	ausführliche	Rückschau	auf	das	vergangene	Einsatzjahr	gab	es	nach	dem	Essen	bei	der	Feuerwehr	
Stallwang.	Vorstand	Johannes	Völkl	informierte	über	das	Vereinsleben,	Kommandant	Thomas	Fuchs	über	die	Aktiven.	
Im	Vergleich	zum	Vorjahr	blieben	die	Einsätze	mit	23	fast	gleich.	Man	wurde	zu	sechs	Brandeinsätzen	und	16	THL-Ein-
sätzen	alarmiert	und	leistete	ein	Mal	Sicherheitswache.	Alles	konnte	fachgerecht,	mit	hoher	Qualität	und	unfallfrei	abge-
arbeitet	werden.	20	Übungen	wurden	abgehalten.	„Bei	den	Gemeinschaftsübungen	ist	es	notwendig,	dass	die	Zusam-
menarbeit	der	Wehren	erprobt	werden	kann.	Es	ist	wichtig	für	uns,	die	Umstände	vor	Ort	kennenzulernen“,	sagte	der	
Kommandant.	Dabei	listete	er	die	Übungseinheiten	in	allen	Bereichen	auf.	Drei	Gruppen	haben	im	Oktober	das	Was-
ser-Abzeichen	abgelegt.	Fuchs	sprach	den	Kameraden	Markus	Fischer,	Max	Schambeck,	Thomas	Zollner	und	Dominik	
Ruhland	seinen	Dank	für	die	Unterstützung	bei	der	Ausbildung	aus.	Desweiteren	informierte	der	Kommandant	über	
Fort-	und	Weiter-	bildungen,	an	denen	ein	paar	Kameraden	teilgenommen	haben.	Dann	sprach	er	über	allgemeine	Auf-
gaben.	Die	Fahrzeuge	und	das	Gerätehaus	seien	in	gutem	Zustand,	lediglich	Malerarbeiten	müssten	gemacht	werden.	
Als	neue	Ausrüstung	seien	Einsatzkleidung	für	AT-Träger,	Stiefel,	Helme	und	Sturmhauben	beschafft	worden.
Thomas	Zollner	gab	seinen	Bericht	als	Atemschutzbeauftragter	ab.	Mit	23	Aktiven	erfülle	man	das	Soll.	Für	das	Jugend-
wartteam	sprach	Max	Schambeck.	Die	Jugendfeuerwehr	bestehe	zurzeit	aus	sechs	Jugendlichen.	An	26	Übungsabenden	
habe	man	465	Ausbildungsstunden	absolviert.	Bei	der	Deutschen	Jugendleistungsprüfung	habe	man	die	volle	Punktzahl	
erreicht.	Den	Kassenbericht	brachte	Franz	Kerscher	vor.	
Bürgermeister	Max	Dietl	sprach	in	seiner	Amtszeit	ein	letztes	Grußwort.	Er	hat	bei	der	Wahl	nicht	mehr	kandidiert.	Dietl	
wurde	als	„Chef“	des	Stallwanger	Feuerwehrwesens	von	Thomas	Fuchs	verabschiedet.	Er	überreichte	ihm	ein	Erinne-
rungsgeschenk	und	dankte	für	all	die	Unterstützung	in	den	letzten	zwölf	Jahren.	Sechs	verdiente	langjährige	Mitglieder	
konnten	für	ihre	Treue	zum	Verein	geehrt	werden.	Johann	Stegbauer	ist	seit	vierzig	Jahren	aktives	Mitglied	der	Stall-
wanger	Wehr.	Johann	Bergmaier,	Manfred	Enger,	Willi	Holzer	und	Silvester	Vielreicher	sind	seit	fünfzig	Jahren	dabei	
und	für	60-jährige	Mitgliedschaft	konnte	Franz	Kötterl	geehrt	werden.		Mit	einer	Vorschau	auf	anstehende	Termine,	von	
denen	sieben	zu	besuchende	Gründungsfeste	sind,	schloss	Vorstand	Johannes	Völkl	die	Versammlung.	
Foto: Feuerwehr, Text: Andrea Völkl

Bild: v. l. Pfarrer William Akkala, Kommandant Thomas Fuchs, zweiter Bürgermeister Florian Fuchs, Johann Stegbauer, Landrat Josef 
Laumer, Franz Kötterl (60 Jahre Mitglied), Manfred Enger, Silvester Vielreicher, Johann Bergmaier, Willi Holzer, Bürgermeister Max 
Dietl, Vorstand Johannes Völkl und sein Stellvertreter Markus Hofmann. 

Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559
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Volles Haus beim Preisgrasoberln der Freiwilligen Feuerwehr Wetz elsberg
Ein	voller	Erfolg	war	auch	heuer	wieder	das	traditionelle	Preisgrasoberln	der	Freiwilligen	Feuerwehr	Wetz	elsberg.	Wie	
jedes	Jahr	lud	die	Wehr	am	ersten	Samstag	nach	dem	Fasching	ins	Sportheim	ein,	das	freundlicherweise	vom	Sportverein	
durch	Vorstand	Johann	Groß	zur	Verfügung	gestellt	wurde.
Der	erste	Vorsitz	ende	des	Fördervereins	der	Feuerwehr,	Christian	Prem,	begrüßte	die	zahlreichen	Kartler	und	zeigte	sich	
erfreut	über	die	überaus	gute	Beteiligung.	Auf	insgesamt	20	Tischen	wurde	anschließend	in	zwei	Durchgängen	konzen-
triert	um	möglichst	viele	Pluspunkte	gespielt.
Den	ersten	Platz	 	sicherte	sich	Erich	Omasmeier	aus	Haupt-
enberg.	Mit	starken	36	Pluspunkten	und	fünf	Bell	setz	 te	er	
sich	an	die	Spitz	e	und	durfte	sich	über	ein	Preisgeld	von	
150	Euro	freuen.	Den	zweiten	Rang	belegte	Andreas	Holz-
apfel	von	den	„Beistoina	Burschen“.	Er	erreichte	35	Punkte	
mit	einem	Mord	sowie	sechs	Bell	und	nahm	dafür	100	Euro	
Preisgeld	mit	nach	Hause.	Als	Dritt	platz	 ierter	folgte	Willi	
Stocker	aus	Tragenschwand,	der	ebenfalls	35	Punkte	und	
einen	Mord	erzielte,	jedoch	nur	drei	Bell	verbuchen	konnte.	
Er	entschied	sich	bei	der	Preisvergabe	für	eine	hochwertige	
Heißluftfriteuse.	Dadurch	 rückte	der	Viertplatz	 ierte	nach	
und	freute	sich	über	ein	Preisgeld	von	50	Euro.
Dank	der	großzügigen	Unterstütz	ung	zahlreicher	Spender,	
die	der	Feuerwehr	freundschaftlich	verbunden	sind,	konn-
ten	sich	letz	 tlich	alle	Teilnehmer	über	att	raktive	Sachpreise	
freuen.	Der	Förderverein	der	Wehr	bedankte	sich	zudem	
bei	den	vielen	Helfern	–	 sei	 es	beim	Sammeln	der	Spen-
den,	 bei	 der	 Vorbereitung	 der	 Veranstaltung,	 hinter	 der	
Schenke	oder	im	Service.
Das	Preisgrasoberln	bleibt	damit	einmal	mehr	ein	gesell-
schaftlicher	Höhepunkt	im	Veranstaltungskalender	der
	Feuerwehr	Wetz	elsberg.										 Text / Foto: Rudi Müller     

OGV: Bürgerfrühstück
Am	28.	Februar	lud	der	OGV	Stallwang	zu	seinem	belieb-
ten	Bürgerfrühstück	mit	 Fachvortrag	 ein.	Die	Veranstal-
tung	war	 auf	 die	 Schnelle	 ausgebucht.	Man	 hatt	e	 sogar	
Leute	auf	der	Warteliste.	Das	wunderschön	geschmückte	
Pfarrheim	machte	schon	beim	Betreten	Lust	und	Freude	
auf	 diesen	 Vormitt	ag.	 Die	 Mitglieder	 vom	 OGV-Aus-
schuss	hatt	en	wie	 immer	 ein	vielseitig	bestücktes	Buff	et	
aufgebaut,	 das	 keine	 Wünsche	 off	en	 ließ.	 Ab	 9.00	 Uhr	
durfte	man	sich	nach	Herzenslust	davon	bedienen.	
Gut	 gestärkt	 konnte	 man	 dann	 den	 Ausführungen	 der	
Referentin,	Katrin	Schumann	aus	Mitt	erkogl,	folgen.	Zum	
Thema	„Vier-Jahreszeiten-Garten“	zeigte	sie	viele	Bilder.	
Mit	 der	 richtigen	 Pfl	anzenauswahl,	 der	 richtigen	 Pfl	ege	
oder	dem	idealen	Standort	kann	man	sehr	viel	dazu	bei-
tragen,	dass	der	Garten	das	ganze	Jahr	über	att	raktiv	ist.	
Wird	 im	Garten	nicht	alles	ausgeräumt,	dann	kann	man	
selbst	 im	 Winter	 schöne	 Eindrücke	 erleben.	 Lässt	 man	
zum	Beispiel	Gräser	und	Blütenstängel	stehen,	dann	bie-
ten	 diese	 Unterschlupf	 oder	 Nahrung	 für	 Insekten	 und	
Vögel.	 Mit	 Frühjahrsblühern	 bekommt	 man	 erste	 Farb-
tupfer.	Durch	geschickte	Pfl	anzung	darf	man	sich	mit	Blu-
men	und	Sträuchern	durchgehend	bis	zur	Herbstfärbung	
an	einer	bunten	Vielfalt	erfreuen.	
Die	gezeigten	Bilder	ließen	die	Vorfreude	auf	das	Garteln	
steigen.	Gut	gestärkt	und	gut	gelaunt	gingen	die	Gäste	am	
Mitt	ag	nach	Hause.	
Der	OGV	hat	eine	WhatsApp-Gruppe,	bei	der	Informatio-
nen	und	Termine	auf	kürzestem	Weg	übermitt	elt	werden.	
Wer	Interesse	daran	hat,	soll	sich	bei	der	Vorstandschaft	
wegen	einer	Aufnahme	melden.	
Andrea	Völkl							

Praxis Konzell
Kirchplatz 4
09963 / 94 39 850
www.getfit-stroeder.de

© Martin Bolle
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Neuwahlen bei der Feuerwehr Schönstein 
Legendäres Kellerfest in einzigartiger Lage

Schönstein.	Die	diesjährige	Jahreshauptversammlung	der	Freiwilligen	Feuerwehr	Schönstein	stand	im	Zeichen	der	Neu-
wahlen.	Eingeladen	wurde	für	letzten	Sonntag	zum	Gasthaus	Loibl	in	Wetzelsberg.	2	Vorsitzender	Tobias	Berr	begrüßte	
die	anwesenden	Mitglieder,	sowie	Ehrenmitglied	Peter	Wolf,	Bürgermeister	Max	Dietl	und	KBM	Thomas	Fuchs.	Für	die	
3	Verstorbenen	Vereinsmitglieder	wurde	eine	Gedenkminute	abgehalten.	Erfreulich	war	die	Aufnahme	von	2	neuen	Mit-
gliedern.	Es	folgte	ein	Rückblick	auf	ein	sehr	aktives	vergangenes	Vereinsjahr.	An	5	Fahnenweihen	wurde	teilgenommen	
sowie	an	weiteren	Vereinsfesten	wie	Florianifeste	usw.	
Berr	informierte	die	Mitglieder	über	weitere	Termine	für	dieses	Jahr.	Es	stehen	4	Fahnenweihen	an	die	Besucht	werden.	
Das	Bockbierfest	der	KLJB,	die	Sonnwendfeier	des	Sportvereines	sowie	das	Countriefest	vom	Sportverein	Wetzelsberg.	
Das	Vereinseigene	Kellerfest	ist	für	den	12.	Juli	geplant.	Für	das	Maibaumaufstellen	am	1.	Mai	wird	noch	ein	Maibaum	
gesucht.		
Kommandant	Thomas	Nadler	berichtete	von	einem	ruhigen	Jahr,	ohne	Einsätze	aber	jedoch	mit	3	Gemeinschaftsübun-
gen,	eine	davon	örtlich	bei	Fam.	Ettl.	An	der	Großübung,	am	Osser	wurde	teilgenommen.	Da	wurde	mit	der	Feuer-
wehr	Niederwinkling	eine	4,5	km	lange	Wasserversorgung	aufgebaut.	11	Mitglieder	haben	erfolgreich	das	Leistungs-
abzeichen	Wasser	abgelegt.	5	Teilnehmer	waren	beim	Fahrsimulator	mit	dabei.	Für	die	Ausstattung	wurde	ein	weiterer	
Beleuchtungssatz	und	ein	Ölschlängel	bestellt.	Momentan	laufen	die	aktuellen	Schulungen,	2	haben	mit	der	MTA	ange-
fangen.	Jugendwart	Sebastian	Schambeck	berichtete	von	den	Aktivitäten	und	freute	sich	über	den	Zugang	von	2	neuen	
Mitgliedern.	Am	Wissenstest	wurde	erfolgreich	teilgenommen.	
Der	Kassenbericht	wurde	durch	Kassier	Dengler	Stefan	vorgetragen.	Trotz	der	vielen	Ausgaben	hat	die	Kasse	einen	soli-
den	Bestand.
BGM	Max	Dietl	wurde	für	das	Amt	des	Wahlvorstandes	vorgeschlagen	und	gewählt.	
Als	neuer	und	wiedergewählter	gingen	1.	Kommandant	Thomas	Nadler	als	2.	Kommandant	Tobias	Gabler	erneut	in	das	
Amt.	Als	1.	Vorstand	wurde	Sebastian	Schambeck,	2.	Vorstand:	Johannes	Ettl	und	3.	Vorstand:	Tobias	Berr	vorgeschla-
gen	und	gewählt.	Der	1.	Kassier	wurde	Julia	Kerscher,	2.	Kassier:	Stefan	Denlger.	Das	Amt	des	Schriftführers	übernahm	
Magdalena	Heimerl,	Beisitzer:	Lukas	Schindler.	Der	Jugendwart	wurde	durch	den	Kommandanten	vorgeschlagen	und	
gewählt	1.	Jugendwart:	Neumaier	Stefan	und	stellv.	Andrea	Kraus.	
Kreisbrandmeister	Thomas	Fuchs,	bedankte	sich	für	die	Arbeit	und	gratulierte	den	Neugewählten.	Er	lobte	die	Kom-
mandanten,	da	viel	geübt	wurde	und	dadurch	die	Wehr	gut	gerüstet	ist.	Es	wurde	hervorragende	Arbeit	geleistet	auf	
hohem	Niveau	und	mit	guter	Zusammenarbeit.	
Bürgermeister	Max	Dietl,	bedankte	sich	auch	bei	dem	neu	gewählten	Team.	Die	Ausstattung	der	Feuerwehren	in	der	
Gemeinde	Stallwang	ist	gut.	Er	bedankte	sich	für	die	gemeindliche	Zusammenarbeit	und	wünscht	der	Feuerwehr	Schön-
stein	alles	gute	für	die	Zukunft.	Allen	die	sich	am	Vereinsleben	beteiligen	sei	es	als	Aktives	oder	Passives	Mitglied,	ein	
herzliches	Vergelts	Gott.	Auch	wenn	er	nicht	mehr	Bürgermeister	ist	wird	er,	wenn	es	die	Zeit	erlaubt,	das	legendäre	
Kellerfest	besuchen.	
Für	50	Jahre	Mitgliedschaft	wurde	Erich	Stache	geehrt.	Erich	Stache	war	von	25.03.1984	bis	24.03.1990	2.	Vorstand	und	 
1.	Vorstand	von	24.03.1990	bis	21.02.1999.	Dank	dem	Grundstück	von	Erich	Stache	wurde	der	Bau	des	Bürger-	und	
Feuerwehrhauses	ermöglicht.	
Unter	Wünsche	und	Anträge	stellte	Magdalena	Heimerl	die	Ehrenamtskarte	vor.	An	der	Maibaumwache	sollte	wieder	
besser	teilgenommen	werden.	Eine	weitere	Anregung	war	auch	der	Austausch	der	Scheiben	im	Feuerwehrtor	sowie	evtl.	
neue	T-Shirts.
Zum	Schluss	wurde	sich	noch	bei	der	Vereinswirtin	Guste	Loibl	für	die	gute	Bewirtung	bedankt.		
Text und Foto: Andrea Kraus

Neuer Vereinsausschuß mit Bgm Dietl und KBM Fuchs 
Die neugewählte Vorstandschaft mit Erich Stache (mitte)
der für 50 jährige Mitgliedschaft geehrt wurde.
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Frühjahrsmarkt 19.04.2026
Landorfer Str. 12 bei Fam. Aumer

Information zur Wildtierrettung
mit Drohnenausstellung
Vorstand Wildtierrettung e.V. Georg Pielmeier

und Jagdpächter Stefan Aumer 

Brotzeit- und Weinstand der 
KSK Stallwang-Landorf
Käse und Brezen sowie Getränke oder 

ein gutes Glasl Wein  

BESUCHT UNS AM 19.  APRiL AUF DEM 

FRÜHJAHRSMARKT iN STALLWANG.

WiR FREUEN UNS AUF EUCH!

WiR BEWEGEN
DiE REGiON!

BESUCHT UNS AM 19.  APRiL AUF DEM 

FRÜHJAHRSMARKT iN STALLWANG.

WiR FREUEN UNS AUF EUCH!

WiR BEWEGEN
DiE REGiON!

www . a v p - a u t o l a n d . d e

S Sparkasse 
       Niederbayern-Mitte Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2015 

E-Mail: gallner.apotheke@t-online.de · Internet: www.gallnerapotheke.de

Apotheke mit Lieferservice 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 - 12.30 
u. 14.00 - 18.00 Uhr, 
Mi. nachmittag geschlossen, 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Kontakt: Tel. 09964/9680
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Die Gesundheitsversorgung wird digitaler – und wir gehen diesen Weg gemeinsam mit Ihnen. Gerne 
können Sie Ihr E-Rezept ganz einfach per App an unsere Apotheke übermitteln. So sparen Sie Zeit, 
vermeiden unnötige Wege und können sicher sein, dass Ihre Medikamente bereits vorbereitet 
werden, wenn Sie zu uns kommen.

Wir freuen uns darauf, Sie weiterhin persönlich zu betreuen – jetzt auch digital unterstützt. Ihre 
Gallner Apotheke – modern, nah und zuverlässig.

Ihre Vorteile auf einen Blick

• Bequem von zuhause aus: Mit der App können Sie ihre Gesundheitskarte bequem mit dem 
Handy scannen und die hinterlegten Rezepte direkt an uns weiterleiten.

• Schnelle Verfügbarkeit: Wir prüfen sofort ob Ihre Medikamente vorrätig sind und bestellen 
Fehlende. Im Normalfall innerhalb eines halben Tages. Sobald Ihre Bestellung vollständig ist, 
werden Sie von uns benachrichtigt.

• Persönliche Beratung bleibt erhalten: Trotz digitaler Einlösung stehen wir Ihnen weiterhin 
mit Rat und Herz zur Seite.

• Auf Wunsch per Botendienst: Wenn Sie einmal nicht persönlich vorbeikommen können, 
liefern wir Ihre Medikamente gerne direkt zu Ihnen nach Hause.

• Sichere Abwicklung: Ihre Daten werden geschützt übertragen – zuverlässig und 
datenschutzkonform.
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Weitere Infos 
und Bewerbung

www.wintergarten-gruber.de
Tel. 0 99 61 / 700 180
www.wintergarten-gruber.de
Tel. 0 99 61 / 700 180

... als Azubi (m/w/d)
zum Metallbauer oder Techn. Produktdesigner

Bewirb 
dich jetzt!

IMMER AUF 
DER SPUR!
Geh mit uns den nächsten Schritt!




